
Teil haben. Teil sein.

BruderhausDiakonie
Sozialpsychiatrischer Dienst 
(SpDi) 
im Landkreis Calw

Sozialpsychiatrischer Dienst
und Soziotherapie im Landkreis Calw 
für Menschen mit psychischer Erkrankung

Kontakt
BruderhausDiakonie
Region Nordschwarzwald/Böblingen
Fachbereich Sozialpsychiatrie
Sozialpsychiatrischer Dienst

»	 Wir beraten, fördern  
und stärken Sie.

Standorte im Landkreis CalwTeilhabe für alle Menschen

Träger des Sozialpsychiatrischen Diensts 
(SpDi) ist die BruderhausDiakonie, eine 
gemeinnützige diakonische Stiftung mit einer 
langen Tradition. Wir beraten und begleiten 
Menschen mit psychischer Erkrankung. 
Zudem unterstützen, begleiten und versorgen 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
verschiedenen Fachbereichen Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, Familien und ältere 
Menschen sowie Menschen mit Behinderung.

Diakonisches Selbstverständnis
Wir bieten unsere Dienste auf der Grundlage 
christlicher Nächstenliebe an. Dabei richten 
wir uns an alle Menschen, unabhängig von 
ihrem Glauben und ihrer Weltanschauung.

SpDi Calw
Bereiche Calw, Bad Liebenzell, Bad Teinach
Badstraße 41, 75365 Calw
Telefon 07051 9290-20

SpDi Calmbach
Bereiche Bad Herrenalb, Bad Wildbad, Schömberg
Lindenplatz 5, 75323 Calmbach
Telefon 07081 9560555

SpDi Nagold
Bereiche Nagold, Altensteig, Wildberg 
Leonhardstraße 5, 72202 Nagold
Telefon 07452 9191326
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spdi.landkreis.calw@bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de



»	 Vorsorge, Nachsorge, Krisenintervention – wir 
helfen unkompliziert, wohnortnah und flexibel. 

Niederschwellige Anlaufstelle Stärkung von Selbsthilfe und Engagement Soziotherapie – Krankenkassenleistung

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) ist 
Ansprechpartner für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, deren Angehörige sowie Personen 
aus dem sozialen Umfeld. Betroffene finden 
Beratung und Unterstützung bei:
	- der Krankheits- und Alltagsbewältigung
	- Schwierigkeiten mit Ämtern und Behörden 
	- Konflikten in sozialen Beziehungen oder bei 
drohender Isolation

	- der Suche und Aufrechterhaltung von Tages-
struktur, Beschäftigung und Arbeit

Der SpDi ist gut vernetzt und vermittelt bei 
Bedarf weitere Angebote und Dienste.

Schnell, unbürokratisch und flexibel
Termine sind ohne Antragstellung, insbesondere 
in Krisen, auch kurzfristig möglich. Unser Team 
berät Sie in unseren Einrichtungen. Bei Bedarf 
sind Hausbesuche möglich. 

Wir bieten Möglichkeiten für ehrenamtliches 
Engagement und Selbsthilfe. Zudem fördern 
und unterstützen wir Angebote für Angehörige 
und bilden Menschen mit Psychiatrieerfahrung 
zu Genesungsbegleiterinnen und Genesungs-
begleitern aus. 

Unterstützung auf Augenhöhe
Eine Begegnung auf Augenhöhe gehört zu 
den fachlichen Grundprinzipien des Sozial- 
psychiatrischen Diensts. Wir fördern und  
stärken die Einbindung psychiatrieerfahrener 
Menschen. Im Rahmen einer Ex-In-Ausbildung 
absolvieren diese Praktika. Nach Abschluss der 
Ex-In-Ausbildung können Psychiatrieerfahrene 
als Genesungsbegleiterin oder Genesungs- 
begleiter in unseren Einrichtungen arbeiten. 

Soziotherapie nach § 37a SGB V richtet sich an 
Menschen mit bestimmten psychiatrischen 
Diagnosen und wird unter anderem von Fach-
ärztinnen und Fachärzten verordnet.

Ziele der Soziotherapie
	- den Zugang zu notwendigen Behandlungen 
ermöglichen 

	- Krankenhausaufenthalte vermeiden oder 
verkürzen

	- psychosoziale Fähigkeiten stärken 
	- persönliche Initiative fördern

Unser Team unterstützt Sie in Ihrem häus-
lichen und sozialen Umfeld auf Grundlage 
eines Betreuungsplans. Die Kontaktdichte 
richtet sich nach Ihrem Bedarf. Soziotherapie 
umfasst bis zu 120 Stunden in drei Jahren 
und wird von der Krankenkasse finanziert. 
Wir unterstützen Sie bei der Beantragung.


